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Mehr Raum für Hundeauslauf-Flächen im Bezirk Wandsbek
Interfraktioneller Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Die Grünen

Sachverhalt:
In der Corona-Krise ist die Zahl der Hundehalter gestiegen. Hier spielt vor allem die Arbeit im 
Home-Office und die damit verbundene Möglichkeit der Eingewöhnung eines Hundes eine Rol-
le.
Durch die Zunahme der Hunde, in den in Wandsbek ausgewiesenen Auslaufflächen, sodass es 
an manchen Stellen zu einer Vielzahl an Hunden in den Auslaufflächen kommt, bei dem ein 
vernünftiges Spielen der Hunde nicht möglich ist.
Außerdem bedeuten mehr Hunde auch einen gesteigerten Bedarf an Beuteln zur Entsorgung 
der Hinterlassenschaften.

Petitum/Beschluss:
1. Das Bezirksamt wird gebeten den Regionalausschüssen eine Übersicht mit Angaben zu 

Größe und Einzäunung über die in der jeweiligen Region vorhandenen Hundeauslauf-
flächen zur Verfügung zu stellen und zu prüfen, welche erweitert werden könnten und wel-
che umzäunt werden könnten.
a. Die Regionalausschüsse mögen je eine Fläche benennen die erweitert werden soll.
b. Die Regionalausschüsse mögen je eine zu umzäunende Fläche benennen.
c. Die Flächen mögen in das Arbeitsprogramm Stadtgrün aufgenommen werden. 

2. Die zuständige Fachbehörde wird gebeten zu prüfen ob an den Auslaufflächen Spender für 
Hundekotbeutel und zusätzliche Müllbehälter aufgestellt werden können.

3. Die zuständige Fachbehörde wird gebeten zu prüfen ob die gebührenfrei ausgegebenen 
Hundekotbeutel aus verrottbaren Materialen zur Verfügung gestellt werden können.

4. Die Ergebnisse sind dem Ausschuss für Klima, Umwelt und Verbraucherschutz vorzustellen.
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Anlage/n: keine Anlage/n 
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